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Wiesbadener Bade -Bial
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnements preis:

»Br das Jahr . . . 12 M. — i I13M . 50Pt
» >, Halbjahr 7 „ 50 g>=l 8 „ 70 „
*i „ Vierteljahr 4 „ 50ZZ1  5 „ 50 »„ einen Monat. 2„20g I2„50

Cur- und Fremdenliste.
Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . ! 5 Pf’

» „ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.
EinrOckungsgebflhr: Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pf. Ffc- Locel-
Annoncen und hei wiederholtet Ineertiee
wird Rabatt bewilligt.

M 42.
Für undeutlich geschriebene  oder ungenau aufgegebonp  Nomon „„„ — ■

geber wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen 1" 1Gmde11 oder durcb Verschulden der Qnartier.

^Fremde , welche Brief, öder Sendungen erwarte», werden . . hl daran thun, ihre W. hnnng bei Kalserl. Postamte und Kaiserl. Telegrapbenamte, Eh. i„st„ ss. 19,

Mussum.
Kunst-l Städtischen Cur-Orchesters

unter Leitung des

Concertmeisters Herrn Carl Hild.
Kunstversin

1.
2.

3.
4.
5.
6.

Nachmittags 4 Uhr.

Ouvertüre zu „Der Cadi“ . Thomas.
Fahr’ wohl, Lied . Kücken

Trompete-Solo: Herr Walter.

ffruss an ß-enf, Polka-Mazurka . . . . Heyer.
II. Finale aus „Don Juan“ . Mozart.
Ouvertüre zu „Czaar und Zimmermann“ . Lortzing.
Schlesische Lieder, Originalmelodien . . Bilse.

Violinen-Soli: Herr Concertmeister Schotte
und Herr Zeidler.

Mendelssohniana, Fantasie . . . . . . Dupont.
Tambour-Major-Marsch . Brandt.

Math. Kirche.
Eräug, Kirche.

Engl. Kirche,
Palais Pauline

Schiller-,
Waterloo- £

Kriager-
Osnkmal
4c. £c.

Griechischs

Fernsicht.

Städtischen Cur -Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Lonis Lüstner.
-HMO - *r-v#-

Abends 8 Uhr.

Feierlicher Marsch. .
Ouvertüre zu „Der Feensee“ . Auber
Gnomen-Polka. Slm „,
Abendruhe, Charakterstück für Streich-

Orchester und Harfe. Löschhom.
Duett und Finale aus „Martha“ . . . . Flotow.
Vorspiel zu „Loreley“ . Bruch
Marienklänge, Walzer . ,/ os. Strauss.
Potpourri aus „Jessonda“ . . . . . . Spohr_

Feuilleton.
Wiesbaden , 11. Februar. Wir glauben auf die heutige Zauber-

Soiree  des Herrn Erhard Schröder  im Curhause hiermit alle Freunde
einer amüsanten Unterhaltung nochmals ganz besonders aufmerksam machen
zu sollen.

— Herrn L. Mierzwinski  wird in dem morgen Freitag im Cur¬
hause stattfindenden X. Cyklus-Concerte die folgenden Piecen zum Vortrage
bringen : Cantique de Noel von Adam , „A un portrait “ von Deuza , Arie
aus der Oper „Halka“ (polnisch) von Moniuszko und Arie aus der Oper
„Othello“ von Rossini.

— Nächsten Montag, den 15. Februar , findet die elfte öffent¬
liche Vorlesung  im Ourhause statt . Der berühmte Afrikareisende
Gerhard Rohlfs  wird über „Zanzibar und die ostafrikanische Küste,
Usagara , Witu &c.“ sprechen.

Q, ,, Fin neues Telephon. In Philadelphia wurden kürzlich im Beisein des dortigen
Stadtraths Versuche mit einem neuen Telephon, dem sogenannten Knudson-Telephon ge¬
macht. worüber Folgendes berichtet wird : Dieses Telephon hat mit den elektrischen Tele-
P“ sondern ist ein rein akustischer Apparat. Es soll auch mit jenen
SnW » n lb6Werb  ? ondern u l fur Seine e*8ene’ allerdings räumlich beschränkte
Aeusserli, 1TtZl' " S°m b?f r 8?,in> als die  elektrischen Apparate.Aeusserlith ist es einem Uhrgehäuse ähnlich . An Stel e des Zifferblattes sieht man eine
emn&iriüichen^ ckf cbeibe  Y° n Durchmess<*. welche mf  ei « ssers
Sin Toi Diaphragma ruht. In der Mitte der Scheibe ist ein Draht angebracht der
wie ein Telegraphendraht, nach einem anderen Gebäude führt. Wenn man das Instrument

Antwort erhält, kann^ an" in' gewöhniicher Weise Piff die n”  kT h^ b™’ Und, Sobald manaber dabei nicht dicht davor zu stehen sondern̂ dle,Nlcke |f cheibe  sprechen , braucht
fernt bleiben. Die Worte sind am anderen t F"f T . dem  Fasten ent-
als 20 Fass vom Instrument entfernt sinri wn r -^ lni? Jon Allen hörbar, die weniger
braucht man nur zu flüstern Selbst üüq' t ’ i” mau ^tu* ^ortraniieh unterhalten, so
doch kann man das Instrument ntr auf etwa 3? Ä Uh£ kann -°an deutlich hören,
indess für die meisten Fälle genügt Sein Vn- 1 F n^ ernung gebrauchen, was

erforderlich und seine Herstellung billig ist ; anch' geräth es n" ' scL ^ Ordnnngl

seine SfopTwohPfhS,PaS e7Pi7nfoh7mir '° ^ Bernhardiner Hund, der sich an
sich auch nachts vor ihr Bett ie->te Ein Leiden rafftT aIlen  Gangen begleitete, sondern
nun kostete es Mühe, das Thier ^ welches weder d'° Jmlge Dame dahin, und
von der Leiche wegznbringen wai aPs dm Ziimner Pfl 'kosungen noch durch Schläge
legen. Als der Leichenzng siel ln Bewegung Se spr^ gte dPŝ The“ ? ie  ™
folgte dem Sarge zum Kirchhof. Als der Vg fo die Gruft gesenkt nPb / 6“.6 "° d
Hund nur von vier Männern an dem Nachspringen verhindert werden und ^gewaltsam vom Kirchhof bringen wollte biss er derart nm Pb a '- u als man ,hn
blieb, als ihm freien Willen zu lassen ’Das treue Thier kehrte andef «brig
zuruck ; am anderen Morgen fand man es todt auf dem Grabhügel seiner Herrin^
__ _ _ _ _ (»Grand. Ges.“)

Meteorologische Beobachtungen des Cnrvereins.

Wiesbaden,
9. Febr. 10 Uhr Abends

10. „ 8 „ Morgens
1 „ Mittags

9. Febr.

| Barometer Thermometer
(Millimeter) (Celsius)

761,5 — 2,3
761,1 - 2,8
759,9 -f 2,2

Wärme;

Relative
Feuchtigkeit

80 o/0
78 „
6fl .

2,8.» - - r z,i,  mittlere — 2,8.
Allgemeines  vom 10. Febr. Gestern Mittag wolkenlos leichter «SnaL. . •
B; Nachts  klar , Frost ; heute Morgen Reif, heiter, leichte Wolken. ’ Stelger

Maier.



Angekommene Fremde«
Wiesbaden , 10. Februar 1886.

Der Mob druck der Cur- <fc Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

iilli -r:  v Kessel, Hr. Lieut., Breslau. Röhrig, Hr. Kfm., Coblenz. Bial, Hr. Kfm.,
Offenbach. Strauss , Hr. Kfm , Karlsruhe . Sturm, Hr. Kfm., Schw. Gmünd. Königs¬
berger , Hr. Kfm., Crefeld. Lissner , Hr. Kfm., Berlin. Messe, Hr. Commerzienrath,
Heddernheim. Hilf, Hr. Justizrath , Limburg. Brünger, Hr. Kfm., Dortmund.
Heckscher, Hr. Kfm., Hamburg.

Botel Blockt  Voss , Hr. Graf, Rittergutsbes , Mecklenburg
Central - Hoteli  Rothenhan , Fr. Baronin, Eisenach. Rothfuchs, Hr. Inspector,

Frankfurt . Leesen, Hr. Kfnu Utersen. Jehl , Hr. Kfm., Cöln.
Einhorn t Steimer , Hr. Kfm., Ingelheim. vom Hagen, Hr. Kfm., Rheydt. Levi,

Hr. Kfm., Frankfurt.
Grüner Wohl:  Eschweiler, Hr. Kfm., Paris. Grabley, Hr. Kfm., Wolfenbüttel-

Peiteson , Hr- Kfm., Dresden.
Aassauer Haf t v . Mierzwinski, Hr. Opernsänger, Warschau. Roeder, Hr., Cöln.

Fischof, Hr„ Wien.
Konnenhoft  Kessler , Hr. Kfm., Lüdenscheidt. Fell, Hr. Ober-Inspektor, Homburg.

Stauter , Hr., St. Louis. Meiner!, Hr. Kfm., Leipzig. Schneider, Hr. Kfm., Cöln.
Becht, Hr. Kfm., Buchen. Klein, Hr. Kfm., Clonau. Weil, Hr. Kfm., Freiburg.
Arnold, Hr. Kfm, Waldsee. Berger, Hr. Kfm . Heilbronn. Bergstaedt , Hr. Kfm.,
Berlin. Frank , Hr. Kfm., Coblenz. Hunkelstädt , Hr. Kfm., Ulm.

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlieh verfolgt.
Goldene Bettet  Menges , Fr., Oberreifenberg. Lauer, Fr., Niederreifenberg.
in rannt alt JVerothal t Bethge , Hr. Capitän-Lieut. m. Fr., Kiel.
Hhein - Hotels  v . Diringshofen, Excell., Hr. Generallieut., Hannover. v. Dirings-

hofen, Hr. Prem.-Lieut., Berlin.
Mtomerbtuls  v . Hymmen, Fr., Berlin.
Spiegels  v . Thal, Hr. Staatsrath, Memel.
Itrunns - Hotel t v . Zimmermann, Hr., Dresden, v. Plessen, Hr. Referendar, Frank¬

furt . Klein, Hr. Dr.. Bonn.
Hotel TTrinlhomtner:  Grossmann, Hr. Kfm. m. Fr., Karlsruhe. Schmidt, Hr.

Kfm., Limburg. Horn, Hr. Kfm., Limburg. Dexheimer , Hr. Kfm., Mannheim.
Hotel Victor ins  Jacob , Hr. Kfm., Leipzig.
Hotel Vogel t Bohley , Hr Kfm., Alsenz. Keller, Hr. Kfm., Cöln.
Hotel Weins t Niesen , Hr., Essen. Frank, Hr. Kfm., Würzburg.

In Hrivathonsern t Horton, Frl., Petersburg, Villa Germania. Walthers, Fr.,
England , Pension Internationale . Niese, Fr., Naumburg , Pension Internationale.
Rorison, Fr ., England, Leberberg 1. Gwire, Frl., England, Leberberg 1. Hooper,
Frl ., England, Leberberg 1.

Donnerstag , den 11. Februar 1886 , Abends 8 Uhr
im ’weiüseii Saale:

Kanber - § oiree
des Herrn Erhuril SciWliitW  von hier.

PKOGliA M M.
I . Abtheiliing.

1. Die vier Südfrüchte.
2. Die Banknote.
3. Der Mathematiker.
4. Die lustigen Zecher.

II . Abtheilung.
5. Magische Wanderung.
6. Die Karten.
7.  Die cabalistische Wäsche.

III . Abtheilung.
8. Freihandmanöver.
9. Die Antwerpener Weltausstellung.

Eintrittspreise:
I reservirter Platz : 3 Mark ; II . reservirter Platz : S Mark;

nichtreservirter Platz : fi Mark.
Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses.

Der Cur-Director : F. Hey ’l.

Curhaus za Wiesbaden.

Cyklus von 12 Concertcn unter Mitwirkung hervorragender Künstler.
Freitag den 12. Februar , Abends 71/2 Uhr:

X . COKCERT.
Mitwirkende:

Herr Eis Mierzwinshi^
Königl . Preuss . und K. K. Oesterreichischer Kammersänger

und das auf circa 60 Musiker verstärkte städtische
Cur - Orchester unter Leitung des Capellmeisters Herrn

Louis Lnstner.

Pianoforte - Begleitung:  Herr Benno Voigt.

r  u o ( f ii j \ _ jai m.
1. Ouvertüre zu „Die Nebenbuhler * . Freudenberg.
2. Cantique de Noel . Adam.

Herr Jflierxteinski.
3. Zum ersten Male : Wettspiele zu Ehren des Patroklus,

Orchesterstücke aus „Achilleus* . Bruch.
4. A un portrait , Romanze . Deuza.

Herr IWierxtvinski.
5. Vorspiel zu „Julgardis *. L. Seibert.
6. Arie aus der Oper „Halka * (polnisch) . Moniuszko.

Herr JWierxteinski.
7. Intermezzo aus der E-moll-Suite . Frz . Lachner.
8. Arie aus der Oper „Othello“ . Rossini.

Herr JÜierxteinski.
9. „Les Preludes “ , symphonische Dichtung (nach Lamartine ) Liszt.

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
6i54 Philipp IHM.

ütestaursitioii ersten Ranges
Speisen a ln , carte zu jeder Tageszeit

JFi»an %ö k f m c ii e Kielte
Vorzügliche Weine

desgleichen Kaffee , Tliee und Cliocolade
Miners «Sr Soupers ä part auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4. 50 an aufwärts.
Erlanger ExportMer (hell) von Franz Erich  in Erlangen und

Pilsener Mi er aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

II o in in «» ' s
für Manien und Herren;

und Silberbesätze aller Art;
Atlaslarven «Src. «Src.

Fächer in grösster Auswahl
empfiehlt

Christ * Jfstel,
6147 Webergasse 16.

Eintrittspreise:
1. reservirter Platz : 4L Mark ; II . reservirter Platz : 3 Mark;

Gallerie vom Portal rechts 58 Mark 50 Pfg. ; Gallerte links S Mark.

Die Abonnementskarten für uiclitreservirte Plätze gelten
nur für den 8aai , nickt für die Hallerie.

WW" Hei Beginn des Concertos werden die Eingangsthilren des grossen
Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Kümmern
geöffnet. "WZ

Der Cur-Director : P. Hey ’l.

Villa Rosenkrantz
6171 iLeberberg 13
Schön möbl.Wohnungen mit Küche. Pension.

Villa Beatrice
Familien -Pension

5947 Gartenstrasse AS

Villa Hertha
Neubauerstrasse 3 (Dambachthal)

Familienpension Family Boardinghouse
6159 Frl . AndrS . Miss JRodway.

38 Wilhelmstrasse 38 1
räumige , neu eingerichtete Zimmer.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag den 11. Februar 1886.

34. Vorstellung.
(83. Vorstellung im Abonnement.)

Das Glöckcheo des Eremiten,
oder:

Die Dragoner des Marscballs Villars.
Komische Oper in 3 Akten. Nach dem Fran¬
zösischen des Lockroy undCormon. Deutsche

Bearbeitung von G. Ernst . Musik von
Aime Maillart.

Gegründet i. J . 1867 von Ferd . Hey ’l. — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm . — Druck und Verlag von Carl  Ritter.
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